
Projekt  

Zum Hintergrund 

Der Entlitrail entstand als Gemeinschaftsprojekt der 

Jungschar Oberuzwil sowie der Pfadis Bi-Pi Oberuzwil und 

St. Georg Uzwil. Dies im Rahmen der 72h-Aktion, welche 

vom 16.-19. Januar 2020 stattfand. Rund 20'000 Kinder und 

Jugendliche haben sich an der Aktion beteiligt und sich in 

ihrer Region für ein gemeinnütziges Projekt eingesetzt. 

Besondere Vorgaben waren dabei, dass die Projekte ohne 

finanzielle Mittel und möglichst vollständig innerhalb dieser 

72 Stunden umgesetzt werden sollen. Zudem fand die Aktion 72 Stunden das erste Mal unter dem 

Motto Nachhaltigkeit und den Nachhaltigkeitszielen der Agenda 2030 statt. 

Partnerschaften für das Projekt 

Während einer gemeinsamen Aktivität entstand die Idee, auch gemeinsam an der 72h-Aktion 

teilzunehmen. Von der Ideensammlung bis hin zur Umsetzung haben die drei Abteilungen das Projekt 

zusammen in Angriff genommen. Ziel war es dabei, nicht nur die drei Abteilungen näher 

zusammenzubringen, sondern auch etwas Gemeindeverbindendes zu gestalten. Ganz nach dem 

Motto: nachhaltig etwas verändern. 

Von Beginn weg war aber klar, dass es für dieses Projekt nicht nur das volle Engagement der drei 

Initianten-Vereine braucht, sondern auch das Mitziehen der Gemeinden. Denn die Posten des 

Rätselweges stehen grösstenteils auf Gemeindeboden. Dankbar durfte sich das Projektteam auf die 

Unterstützung der Gemeinden Uzwil und Oberuzwil verlassen. Da das Projekt ohne finanzielle Mittel 

auskommen sollte, war es unumgänglich, Sponsoren dafür zu finden. Es war überwältigend, wie viel 

Nahrungsmittel und Verbrauchsmaterial für die Posten gespendet wurden. Bei grösseren und 

kleineren Problemen konnte man sich auch kurzfristig noch auf die Hilfe von allen Seiten stützen. 

Diese Spende- und Hilfsbereitschaft ist nicht selbstverständlich und deshalb umso wertvoller. Vielen 

herzlichen Dank! 

 

 

 

 

Die Macher: 


